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Samstag den 4. Jul i 1K96.

(2782) 8—2
Kundmachung.

A m slovenischen l . l . Ttaatsunter»
gtzmnasinm i n Laibach lVeethoveugasse
Nr. 6) findet die im Iuli«Termiue vurzu»
nehmende Einschreibung in die I Classe

S o n n t a g d e n 1 2 . J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt.

T>ie Aufnahmswerber haben sich in Ve»
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dem Tauf»
scheine und dem Schul» Erequentations») Zeug«
nisse auszuweisen und eine Äufnahmstaxe vun
2 si. 10 tr. nebst einem Lehr« und Svielmittel»
beitrage von 1 si. 29 kr. zu entrichten, welche
im Falle nicht gut bestandener Prüfung zurück-
erstattet werden. Von auswärtigen Aufnahm-?«
Werbern wird die Anmeldung auch schriftlich
gegen Einsendung der genannten Document«
und Taxen und nachträgliche Vorstellung an<
genommen H ie schriftlichen Aufuahms«
Prüfungen beginnen

D o n n e r s t a g d e n 1 « . J u l i
u m 8 Uhr v o r m i t t a g s , die mündlichen
am gleichen Tage u m 3 Uhr nachmittags.

Zufolge Erlasses des hochlobl. t, t. Landes,
schulrathes für Kram ddto. 28, 'August 1894,
Z, 23ti4, können Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienuerhält«
nissen dem Vereiche der l . t . Nezirlshaupt»
Mannschaften K r a i n b u r g , Nadmanns«
dors, «udolfsu»ert, Tschernembl und d r
«. t . Nezirlsgerichte S t e i n , «andstraß,
Nafsenfuß und Vitt ich ciügshören. hicramt^
nur ausuahmöweise in besonders berücksichtigung?» i
würdigen Fällen m i t Genehmigung des
l . k. Landesschulrathes Aufnahme finden.
Um diese Genehmigung haben die P, T, Eltern
oder Elternstellvertreter der Schüler mit eincm
wohlbcgründeten, direct an die genannte Schul'
beüürde gerichteten Gesuche rechtzeitig ein«
zuschreiten.

Die Direction des l. l. Staatsuntcrgymnasiums.
Laibach am 27. Juni 1896.

" ( 2 8 5 7 ) 3 - 1
Kundmachung.

Am l . k. Gtaatsgymnaf ium i n K r a i n -
b u r g wcrden iu, Iulilermine für das Tchul-
jähr 1696/97 die Aufnahmsprüsungen zum
Eintritte in die I, Classe

am 16. J u l i
von '/?9 Uhr weiter abgehalten werden.

Die U n m e l d u n g e n hiezu wcrdeu am
15. J u l i vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
Directionölanzlei entgegengenommen, wobei der
Geburtsschein, das Frequenlationszeugnis der
lehtbesuchten Voltsschule vorzuweisen und eine
Taxe von 3 st. 30 lr, zu erlegen ist.

Auswärtige Schüler löum'N die Nn-
Meldungen auch durch rechtzeitige Einsendung ^
der angeführten Documente und der Taxe be
werlstelligen, müssen sich jedoch am 16. J u l i
vor dem Veginne der Prüfung dem Director
persönlich vorstellen. ,

Kramburg am 1. Jul i 1896. !
Die Direction des l. l . Staatsgymnasiums.

(2828) 3 - 3

Kundmachung.
Am l. t. Ttaats-Vberghmnasium in

Laibach werden die im Iulitermine für das
Schuljahr 1896/9? stattfindenden Uufnahms»
Prüfungen zum Eintritte in die I. Classe

am 1 6. J u l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am 12. J u l i ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions,
lanzlci entgegengenommen, wobei der Tauf-
M'burts.)2chein, das Frequentations'Zeugnis
der letztbcsuchtcn Volksschule vorzuweisen, eine
Taxe von st. 3 30 zu erlegen und die Erklärung
abzugeben ist, ob die Aufnahme in die deutsche
oder slovenische Abtheilung angestrebt wird.

Auswärtige Schüler können die Anmel«
düngen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Tocumentc und der Taxe bewert«
stclligen. Solche haben sich a m 15i. J u l i vor
8 Uhr (dem Vcgiune der Prüfung) dem Director
persönlich vorzustellen.

Nach den Vestimmungen des hohen Erlasses
des l l. Lnndesschulrathcö sür Krain vom 28sten
August 1894. Z. 2354, dürfen Schüler, welche
nach ihrem Geburtsorte und nach ihren Fa<
milicnUl,',l>ältnisseu dm, Bereiche der l . l .
Vezirlölianptmattuschaften A r a i n b u r g ,
yladmannsdorf, R u d o l f s w e r t und Tscher-
nembl und dcm Vereiche der k. l . Nez i r ls-
gerichte Landstraß, Nassenfuß, T i t t ich
und V t e i n angehören, nur ausnahmsweise in
besonders berücksichtiguugswürdigcn Fällen mit
Genehmigung des k. k. Landesschulrathes
in die Laibacher Gymnasien aufgenommen
werden.

Die P. T. Angehörigen jener Schüler, welche
hierorts eintreten wollen und nach dieser Ve<
stimmuüg einer solchen Genehmigung bedürfen,
werden daher aufgefordert, sich dieselbe vom
k. t. Landesschulrathc rechtzeitig zu beschaffen,

Direction des l . l . Stllllts.Ol>era.ymnllsiums
Laibach am 29. Juni 1896.

(2842) 3 — 3 N r . 19.689.

Kuudmachunss.
Nach drm Entwmfe des WcchlreflllM-

a/sehes ist in der allgemeinen Wahl r«
classe jeder eigenbrrechtigte Staatsbürger
männlichen Geschlechtes, welcher das
24. L bmsjahr vollstreckt Hit und vom
Wahlrechte nicht ausgeschlossen ist. in
j ner Gemeinde wahlberechtigt, in welch >r
»r am Tage der Ausschreibung der Wahl
s n wiM'Bens iechs Moiniten sesshaft ist.

Znm Zwecke der Verfassung eines
möglichst genauen Verzeichnisses der Wahl-
bl-rechngtl-n ergeht nun an alle jene, die
nach den oben angeführten Bestimmungen
die Wahlberechtigung beanspruchen, die
Aufforderung, sich binnen 8 Tagen, d. i.

bls inclusive 7. J u l i d. I . in den gewöhn-
lichen An'tsstunden im magistratlichen
Nathssaale zu melden und die Wahl-
berechtigung nachzuweisen,

Magistrat «ler Lanllezsmuzifstallt Laikaiü
am 26. Juni 1896.

(2829) 3 - 1
Kundmachung.

A m l . k. 2taatS«vbergvmttasi«m i n
Mudolfswert finden im Iulitermiue die Ein»
schrribungcu in die I. Classe

M i t t w o c h den 15, J u l i
von 8 bis 10 Uhr vormittags statt.

Die Aufiiahm-werbec haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der Direction anzumelden und mit Tauf-
schein und Frecnlentatiuuözcugnis (Schulnach«
richten) auszuweisen.

Die Taxen betragen 3 fl. tt. W.
Die Aufnahmeprüfungen beginnen an dem«

selben Tage um 10 Uhr vormittags.

Dic l . l . Oymmsillldircctilln.

Rudolfswert am 4. Jul i 1896.

(2613) 3 - 2 N r . 19.035.

Kundmachung.
Die hieramtliche Verfugung vom

22. December 1852. Z, 5662, erneuert
nnter 12. M n 1891. ft. 9280, wird
hiemit zur strengen Darnachachtung in
Erinnerung gebracht.

Diese Verfügung lautet:
1.) Das Auswerfen, Ausgicßen oder

Ausseiteu vo« Unleinlichk'it»u auf die
Gassen. Plätze und in die Winkel;

2.) das Aufhängen von Wäsche, Fellen
und Hauten auf Gaffen und Plätzen,
insbesondere auf den Ufergeländern des
Laibachflusses, ist verboten.

Weiters ist verboten das Lüften und
Ausstauben von Bettwäsche, Matratzen,
T>ppich'N, Staubtüchern :c. auf öffent-
lich^r Straße, an Thüren, Fenstern und
Viltimen, welche straßenwätts oder an
öffentlichen Anlagen gelegen sind

Uebertretnügen diesesNestes werden
lmch tz 7 der kaiserl. Verordnung vom
20. Apri l 1854, R. G. V. Nr. 9 6 . mit
einer Geldstrafe von 1 bis 100 f l . oder
mit Arrest von 6 Stunden bis 14 Tagen
bestraft.
Magistrat llerLamlezkauMMLMllck

am 17. Juni 1896.

(2859) Präs..g. 2359.
Kanzlisten-Stelle

in der X l . Rangöclasse bei dem l. l . Landes»
gcrichte Oraz, eventuell bci ciuem anderen
Gerichte.

Gesuche
bis 10. August 1896

an das l. t. Landesgerichts'Priisibium Graz.
Graz am 30. Juni 1696.

(2850) 3—2 Nr. 11 311 «x 1896.
Erledigte Dienststellen.

Mehrere Pra l t i lantenste l len bei den
Tteuerämtern i « K r a i n vorläufig ohne
Adjutum.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche bei dem Präsidium der Finanz"
direction in Laibach zn überreichen nnd außer
den allgemeinen Erfordernissen für Anstellungen
im Staatsdienste auch die Absuloicrung einls
Untcrgymnasiums, einer Unterrealschule oder
einer denselben gleichgestellten Lehranstalt sowie
die Kenntnis der Landessprachen nachzuweisen.

K. l . Finauz«Dircction.
Laibach am 26. Juni 1696.

(2871) — - - " ^ ^ ^ 2'i9U.

Praktikanten-ItcUe
mit einem Adjutum jährlicher 300 fl. bei dem
l. l. llivilgerichls.Depositcnllmte in Graz.

Ocfuche
bis 11. J u l i 1896

an das t. l. Landesgerichts.Präsibium Oraz,
Graz am 2. Jul i 1696.

(2866) 3—2 fit. 20.408-
Razpig.

Pri magistrate ljubljanskem iz-
praznjeno jo sluzhßno mesto b laga j-
ničnega praktikanta, /.i katm-o
je določen adjutum 480 gld.
na leto.

Kdor hoče za to službo prositi,
mora dokazati «plosno vnposobljenost,
slarost, zuanje jezikov in osebne raz-
mere, ter da se je iztolal na visjem
gimna/.iji ali na vifiji realki, ozir. na
zavodu jima jednakem.

j Kdor .sluzbo dobi, je zavezan na-
rediti izpit. iz državnega računarstva
in blagajniski izpit. v dveh letih po
nasfopu službe.

Prosnje, opremljene z omenjonimi
dokazili, vložiti je

d o 30. j u 1 i j a 1 e t o8

pri podpisanom magisl.ralu.

Mestni magistrat ljubljanski
30. dan junija 1896.

Anzeigeblatt.
(2449) 3—1 Št. 2984, 2990, 2995, 3025,

3156.3190,3288, 3289,
3290, 3292, 3293, 3301.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Jožeta Vraničarja iz Gabrovca

št. 9 proti zamrli Ani Fir iz Gabrovca
St. 19 radi 35 gld.;

2.) Juro Moleka iz Bereče Vasi
št. 31 proti Martinu in Mariji Vraničar
12 Slamne Vasi št. 19 radi 73 gld. 90 kr.;

3.) Marjeta Suklje iz BuSinje Vasi
St. 26 proti Juriju in Matiji Sukljetu
od tarn radi izbrisa zastavnih pravic
pr. 29 gld. 503/4 kr. in 29 gld. 50 a/ 4 kr.;

4.) Neže Sodja iz (iradnika si. 7
proti zamrli Ani Fir iz Gabrovca «t. 19
radi 5 gld.;

5.) Leopolda Flei^chmana iz Metlike
fit. 45 proti Jožefu in Mariji Fleisch-
inau v Metliki St. 45 radi zastaranja
terjatev;

6.) ml. Ant.ona Marentiča iz Kra-
sinca ät. 41 (po varuhih Bari in An-
tonu Marentiftu iz Kaplisč St. 5) proti
zamrli Mariji Bahorič iz Krasinca St. 41
in Janezu Bahoriču tarn radi pripo-
sestovanja;

7.) Matije Mazele iz (iradoa proti
zapusčini Jakoba Starihe iz Metlike
radi 25 gld. 80 kr. s pr.;

8.) Markota Žugelja iz Metlike proti
zapuačini Jakoba Starihe iz Metlike
radi 8 gld. s pr.;

9.) Markota Slanca iz Slamne Vasi
at. 9 proti zapuščini Jakoba Starihe
v Metliki radi 5 gld. 25 kr.;

10.) Marije Maineric iz Gor. Lok-
vice at. 54 proti zapuščini Jakoba
Starihe iz Metlike St. 23;

11.) Markota Kofalta iz Osojnika
of.. 4 proti ne/nano kje v Ameriki od-
sotnemu Janezu üukovcu iz Brezove
Rebri St. 8 radi 27 gld. in

12.) Jure Pe/dirca iz Krasinca St. 2
proti nekje v Ameriki odsotnemu Ja-
nezu Sfara.šiniču tarn St. 24 radi 143 gld.
— določuje se dan na

2 3 . j u l i j a 1 8 9 6
pri tern sodišču ob 9. uri, in to ad 1,
4, 7 do 11 v malotnem, ad 2, 3 5
6 pa v sumarnem postopku.

Radi neznanega bivaliäsia toženih
postavili so se skrbniki na čin, in
sicer ad 1, 2, 3, 4, 5, 11 in 12 gosp.
Leopold Gangl v Metliki, ad 6 Maiija

Karabič iz Krasinca, ad 7, 8, 9, 10
gospod Franc Stajer, c. kr. nolar v
Metliki, ter so se njim vroöili dotični
prepisi tožeb.

C. kr. okrajno aodišče v Metliki
dne 19. maja 1896.

(2825) 3—3 Nr. 5262, 5055.

Curatorsbestelluna.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gottsched

wurde in der Executionssache des Mathias
Schauer von Weißensteiu (durch Aduo-
caten B'unner) gegen Maria Petsche
von Setfch Nr. 11 dem Michael und der
Gera Petsche und Mathias und Magda-
leua Groß von Setsch u-.d dem Iohaun
Mischmasch vou Ambrusch wegen deren
unbekannten Aufenthaltsortes Äntnn Ze«
lesniker in Gottschee zum Curator be»
stellt und diesem der die Feilbietlma/n
der Realität Eml. Z. 120 a,t E^astral-
aemeinde Ebenthal a»f drn

8. J u l i
und auf den

5. August 1896
anordnende Bescheid vom 18. Mai 1896,
g. 3880. zugestellt.

Goltschee am 23. Juni 1896.

(2774)3-3 Nr. 5071.

Ezec. Fährnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

Berthold Schwarz und Sohn m Mähr.«
Ostrau die executive Feilbietung der dem
I . Sparovitz, Juwelier in Laibach, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 145 f l. 51 kr. geschätzte»
Fährnisse, als:

Gold- und Si lbcrwareu
bewilligt uud hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, die erste auf den

13. Juli
!und die zweite auf den ^,

2 7 . J u l i 1 8 9 6 . H
jedesmal von 9 Uhr vormittags angefangen,

! in Laibach, Rathhausplatz H. Nr. 13. mit
dem Beisahe ang/ordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswerte, bei
der zweiten Feilbietuug aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahluug und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 20. Juni 1896.
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Dank und Anempfehlung.
dass iYh h

n ) Z e i g e a U s d i e s e m W e ß e a l l e n »neinen hochverehrten Kunden ergebenst an,

Jiiwelier-Gi-e&cliäst in Lail>acli
welches ich hierselbst durdi 24 Jahre betrieb, nunmehr aufgelassen habe und naob

i i * U b e r s l e d e l t bin, woselbst ich auch dieses Gewerbe betreiben werde.
™«M 11 ir' n u c h 1 ) e i a l l e n n i ( i i n e n hochverehrten Kunden für das mir so reichlich
KBBcnenkte Vertrauen wärmstcns bodanke und mich auch fürs weitere anempfehle,
weile ich mil, dass ich al le mir übergobenen Reparaturen dp.m Herrn

A. Doktorič, Juwelier in Laibach
Prcacliereii-Platz IS'r. »

aS^fl?"'0 1?1 1 1 1* S* d l e P " T ' E^enthümer übergeben habe, woselbst sieabgeholt werden wollen.
Hochachtungsvoll

( 2 7 4 B )3-3 «loses Sparowitz
- Juwelier in Stein.

KundraadivLng:.
Montag den 6. Juli 1. J.

n Ä . V U m i 1 ? 7 l w . v o r i n i t t f t * 1 b e i d e r gefertigten Gymnasial-Direction eine Minuendo-notation liehuls Hintangabe von

Herstellungen am Rudolfswerter Gymnasial-Gebäude
Die Arbeiten sind folgendermaßen veranschlagt: (2784)2—2

1.) Maurerarbeiten 134 fl. 80 kr.
2.) Zimmermannsarbeiten . . . . 71 » 27 *
B.) Schlosserarbeiten 234 » 30 »
4.) Spenglerarbeiten 306 » 02 »

Summe . . 74G fl. 39 kr.
dass ;, . ] e s e r L i c i l R | i o n worden Unternehmungslustige mit dem Beisatze eingeladen,
von fünf p ' . Ü a n d o r L i r i t a t ' o n thcilnehmeii will, vor Beginn derselben ein Vadium
von fünf Irocent des Bauko8l«,,belrage« erlegen musk
überreicht w 0 1 T ' e n ^ ? r d t ! ü a u d l «christliche Offerten, wenn sie vor Beginn der Licitation
«nterschvi'phZ °" D i e s e l b e n müssen jedoch gestempelt, versiegelt, vorn üfferenten
«nd Haul P , S G l n " , , Ä u s d r f i cklio.h anführen, dass dem Offerenten die Licitations-
Auch muss d(fh l S Si 0 ^1.1*01™11011 hiikannt sind, und dass er sich denselben unterwirft.

Die 'iCosf S° l l c l i e n Offerten das vorgeschriebene Vadium beigelegt werden.
Direclionskanzloiny|0 r aRK Cl' l i i K e s o w i e d i e Licitations- und Haubedingnisse liegen in der
zur Ansieht auf. ""dolfswerter Gymnasiums täglich von 11 bis 12 Uhr vormittags

D | s k. k. Gymnasial-Direction.

_ _—I "W^T^ " "

( 2 7 2 4 s ver läs. l loh und effeotvoll, liefert

> ^-»»m* « « M « 9 «••««. 6-1
p Bestellungen übmiimmt

—^I^^J*?!™^]!^^ Schellenburggasse 6.
^ ^ * ^ ^ 2 u r ObBtwerweptunfl. Zur Weingewinnung. - ^ |

P R . R C S Q P M s i i r Obst-Most ^ T1^.
• ^ « « • » » . & JM für Trauben-Wein JT ^k ^%
J5"t conlinuierlich wirkendem Doppoldrm-kwerk und Druckkraft- ff^j^^^^^^^^T
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit w^^^^^^Kk

bis 2u 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. II K f i f i f l ^ ^ ^ ^ ^ *. SSiÄ MÜHLEN S H I
Pnmnlolü r iVib e iV l i e l* l e r (Al>l>cer-]!InHeliiii©ii) /l^^^5mCSÄs

n
te

B
r
eei-Anlagen, »lnifaWar J S S L

rossen, Beerenmühlon zur Bereitung von W A S S H P W S T

neueste i P I a t e sttr °^st M G e m ü s e > ObstSchäl- und Scfineidmasöhinen
sabricicen ,,, i , ^ h a t l 9 e P a t e n t " R e b e n " u- Pflanzenspritzen „ S y p h o n i a "

»<•' iielern uiifor Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

^ B L i^^rzr^^jjEzrr^i. cSc Co.
F a b r i k e n l /l kalHcrl. köiii^l. missclil. priv.

landw. Maschinen, Eisen^iesserei u. Dampshammerwerk
Prftiair»v . ^ ^ ^ Ä K J I W ll-i T a b o r a t r a M e Nr. 7 6 .

* * Ans führr i 1 1 v l t Ü b e r 3 9 0 K ° l d o n e n . silbernen und bronzenen Medaillen.
""•cue Kataloge und zahlreiche AnerkennungMMchrftiben grati». ''f^m

^— Vertreter und Windwrv^rkzinfer erwünscht.

'ärWarasdin-TöplitzM
an der Zagorianer Bahn (Agram - Csakathum).

a e i « > B a f ! s 8 0 » a c h , H c f r a l h P r o f e R S O r D r- l ^ d w i R i m .1. 1H94. 5 8 G r a d C e l s l u «
und r V e U o ' d c i =»-l»wef«lirioor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
dnno.^0 n H 8 r h e u m a ' GelenkBleiden und Contraoturon naoh EntzUn-
Frauanv i »«oohenbrUohen, Gicht, Neuralgien, wie Isohiaa etc.,
Nier.l i kf» n k hoiten, Haut- und geheimen Krankheiten, ohronisohen
•leaL i\ J « f .Blasenkatarrhen, Scrophuloae, Rhaohitia, Metalldyskra-
«sti wio Bloi- und Quecksilbervergiftung oto. etc.

T r i n k c u n 1 ) e i R a o h e n - > Kohlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
-*VMI Gedarmleiden, Hämorrholden eto. etc.

vom T E f 1 ! ^ , a l l T C ^ t O T t y d a s ganze Jahr geöffnet; Saisondauer
Au?flL ä«« l i 0 c l O i i 0 r - l r a c l l l ' 8 e r K™*™ ''ark, abgelehnte Anlagen. Iriihsche
• • Ä i l S J S ? ^mKS!Hi b o l ? e s t e l l t vom k. u. k. Ins-Regiment
«niSZn^nrSSSr^ete0111 G r 0 " s ü r 8 t ™» * « ^ « * . »'• " ' Tanz-
s ind A sena?atp t W O n ^ a r a f d i l ! " T ö p l i l ! ! e r w a r l e l ^g1'«»' die Gäste ein Omnibus. Auch
gehend i Bestell,.^" ' ' I ft' U " d w i r d w c ß ß n "™l«"»ng letzterer um vorher-

Ae?7llirl,: ? Ki • r<d'C »a^verwallunß höflichst ersucht
Aerzthehe Auskünfte ertheilt d«r Hadoar/.t Dr. A Lonehino I
Prospecte und liroschüren vorscdH ßratls uml franm f 1 5 5 3 ^ 1 2 ~ H I

^ ^ Pie Bade-Verwaltung. J

j Ich beehre mich, hiemit ergebenst mitzutheilen, dass ich das

jj Hotel des Hrn. Mathias Jekler
übernommen und eröffnet habe.

i Ich werde bestrebt sein, die geschätzten Gäste mit vorzügl lohem
1 Getränk in reicher Auswahl und exquis iter Küohe zu bedienen.

Nette, besonders reine Zimmer mit prachtvoller Fernsicht stehen
zur Verfügung. M ä s i l g e Preise.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet (2872) 3—1

IVIieliael Öerne.

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.
(1828) Die Trinkcur wird das ganze Jahr gebraucht. 10—10

Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken.

Rsri RoncGono ' "L/Tr0

^"^^'™^'™ m ™ ̂ ^ • • ^ ^ ^ ^ ̂ y " m ^ ^ VHlKiiifa» .« huliii
IV4 Stunden von Trient entfernt, Mineral-, Sohlamm-, Dampfbäder, vol ls tändige
Kaltwasserour, Elektrotherapie, Massage, Hel lgymnast ik. Seehühe 535 Meter.
Windgesrhützle herrliche Lage, würzige, vollständig staubfreie, trockene Luft, constant«
Temperatur 18 bis 22 Grad. Gurhaus ersten Hanges mit ausgedehntem schönen Park
wunderschöne Aussicht auf die Dolomiten. 200 Fremdenzimmer, Speise- und Lesesäle,
Cursalon. Ueberall elektr Beleuchtung. Curmusik, Lawn-tennis. Schattige Promenaden,
lohnende Ausflüge. Saison Mai-October. Prospecte und Auskünfte von der Bade-

Dlreotion in Roncegoo.

¥W agenban

Wegen Krankheit meines Ehegatten habe ich die Fortführung des

Wagenban-, Sattler- and Lackierer- t*
jj Geschäftes ^m,^, \

m in seinem voUen bisherigen Betriebe übernommen. M
^ Die Leitung habe ich einem Roliden, erfahrenen, mit allen modernen
^ Arbeiten vertrauten Werkftthrer übertragen. Ich bin somit io der Lage, **
^ die P. T. Kundschaften sowohl hier als auf dem Lande auf das reellste, *

geschmackvoll, bei Zusicherung von möglichst billigen Preisen zu bedienen IJ
m und bitte, mir das meinem Manne geschenkte Vertrauen freundlichst zu «

erhalten.

L a i h a c h , JW Juni IHW>. 1

Vi<*toria, l^aii.

Jflarble - bocken
hochelegant und aus unverwüstlichem Marblegarn gestr lokt

I Paar 48 kr,, dutzendweise 39 kr. per Paar
nur bei (666)11

Heinx*icli Kenda

#
Laibach, Rathhausplatz 17. yiSv

Grösstes Sortiment und reichstes Lager Zč^ ^^v
von Strumpf- und Wirkwaren. Ä * . T̂ikVv

-==\ Gegründet 1843. I— I

Carl Kulm A Co., I
. Nr. 233 F. Lohengrin-Feder mit erhaben ausgeprägtem Schwan; z •

"o (2785) -<^^M^Qg£KL^^^^A^4ujgBaE/mBgk 2. •
^ sehr kräftige Magnuiii-Boüum-Feder von fiußersler Dauerhaftigkejt, s •
JJ grau, in 1 Dutzend-Packung. = 1
= JfX' 3 ? 8 ' ^ ^ S ^ ' ^ ^ ^ ^ I ^ S P ' S H Ü C ^ kräftige, Cg I

*- Heroules- ^^^^^^£t^m&£^j£jmm&) nahezu t» •
c Feder ^ ^ ^ • • ^ • ^ H B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ -^ I

£ unverwüstliche Feder, «um Vielsdireiben grau. } I
o w E E . „ „ . . ^^MB^AssMijiBx A l u m i n i u m - n. •

^ Nr. 554 EF AI., ^ ^ ^ t i m ä B Damenfeder - I
» sogenannte ^^^••P • 3 ss
* in extrafeinen Spitzen, aluminiumsarbig. ' •

fjB^ ^M Ar»/>f« ' " «^CM hcsxeren Schreibretjuisilen-llnmllunyen. •
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r ^ o ^ o ^ o ^ o ^ l Telegramm-Adresse: Beripdikt, Laibach I § § S § S S ]

! Trauerhüte f
i s jeder Art, nur nach neuesten Modellen liefert ."oforf nach 3
S beliebiger Angabe der °-

'ü erste Laibacher Damen-Mode-Hut-Salon I
CO

-£ d e s S

äb Zur Spinnerin am Kreuz. Ü
£! a-eg-rTj.nd.et 1 8 3 O . (2564) 4 =-

Tfj • i "ET
[<&o%o%o%ogo£ Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach | ^ f i l o l o l o i o ]

®j „Hotel Post" in Gottschee e
w| altrenommiertes JEIaiits ^

mit comfortubel eingerichteten Zimmern, guter Restauration, billigen Preisen,
Speisesaal, Gasthausgarten, umgeben von schattigen Alleen und Anlagen, welche

zum eigenen Besitz gehören, bestens empfohlen.
-*• 3?oot- -«ja.d. T e l e g r r a p l i . e n a . i r i . t Lira. H a u s e . ••—

/Qv Omnibus zu allen Zügen. wgh

© (2798) 10-2 AntOn Hailff, Besitzer. ©

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron. Katarrhen,
insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und Nierenstein-
bildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch sein". Zusammensetzung und Wohl-
geschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. P r e b l a u e r Brunnen»
V e r w a l t u n g In P r e b l a u , Post St Leonhard, Kärnten. (214) 26—16

[BB| Nervenkranken
m m J 2 S S 2 2 j « » (allgemeine Nervosität, Migräne, Schlaflosigkeit,
Mjg^p^p^H^^^ Sohwindelansälle, Lähmungen, Gedäohtnignacfalass)
W^^^KK^^^ wird enipfohli.n, sn-h mil. oinem neuen, in it. sensalionelh-iti
^*^xBr Erfolgen gekrönten und von hervorragenden Medicinern
• M M H H W ä r m s k ' i i - ; befürworteten, dabei üußor.si einfachen Heil-

(•jf^ T) vei fahren vertraut zu machen. Ausführliche Beschreibung
/AU \ (8^5) überlässt, kostenfrei die Buchhandlung 3—2

©Böfel Carl Valentin Sohn, Fünfkirchen.

Alois Keil9»

Fussboden-Glasur
vorzüglichster Anstrich für welohe Fußböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1*35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta Gold-Lack
bestes Einlassmittel für Parketen. zum Vergolden von Bilderrahmen etc.

Preis einer Dose 60 kr. Preis eines Fläschchens 20 kr.

Weisse Glasur
ausgezeichneter, schnelltrocknender und geruchloser Anatrir.h ftir Waschtische,

Fensterbretter, Thüren und Möbel.
(8*7) 1 kleine Dose 45 kr., 1 mittlere Dose 75 kr. ' 12—12

stets vor rät hig bei:

Jeglič & Leskovic in Laibach
PrewclMsiMiii-'PIu.ty, Nr. 1.

! I-<»nclwclia,ftliclie** (1138) 12 <J

Bohitscher Sauerhrunn
empfolileii «luroli die liervorraficmlHluii nn-dic. AntoiiüiU'ii.

Die T e m p e l C | U e l l 6 als hnsles Erfnscliungs- und Tafelgclränk.

Die S t y r i a q u e l l e als bewährtes Heilmittc-1 der kranken Verdauungs-Organc.
Versandt durch die landsch. Brunnen-Verwaltung Rohitaoh-Sauorbruun.

Depot in Laibach boi. 91. Kastnor und J. Lininger.

""*" Z u haben bei sämmtl ichen Kaufleuten. -*»-r

i Ungarische Torf- und Kunstdünger-Industrie -Actiengesellschaft
^gmnasspn ,• * ,1 "A?mf Budapest. (2GB5) 6—6
Hi! 1 ...jj i Generalvertretung für Oesterreich: ^vjr^

Hffl , ! Wien l.| Annagasse Nr. 3. | |
J B Ciiriiiulliohe ltCHiiiserHoii I - ^

^ ^ i ^ ' SF Vollkommen geruchlose, automatische ;

^m Torfmull-Closets b
^ ^ ^ ^ H t Zimmor-ClosetB In versohledonen |Aua- II;j/
^^^^^m • lürungen, Cioset-Einrichtungen für M/Hr
^^^^^fc" Spitäler, Schulen, Ka-, ill A
^ ^ ^ ^ H f .4. I «omen, Hotels, Industrie-' i \"<*^1^ZZ^MI/\
^^^^Bii; % \ Unternehmungen, Güter H s ^ r ^ ^ L p

^ ^ m Torsstreu und Torfmull, p p i p l '
^ ^ ^ ^ ^ ^ B ' : Kunstdünger. j ] . J'"' ''•'L. j '
^ ^ ^ l ^ f f • j Pro8poote, Pläne u.Ko8tenvoran8ohläoe

i ^ ^ ^ f c -•• gratis und franco. ' ^

PEMEMT
k ^ B B ^ /Traversen, Eisenbahnschienen,
^ ^ ^ _ . ^/^Schliesseneisen, Dachpappe, ver-

zinkte und Zinkbleche, Rohrmatten,
Schiebtruhen, diverse Baubeschläge

(14J38; empfielilt zu e r m ä s o l g t c n Preiatm m;

i Andr. Druskovič
E i s exili.ä-zid.1 er

Hauptplatz 9/10 - Laibach - Hauptplatz 9/10.

Zur B

C A P I T A L S " Ä W L A P E MnI)s,ili.„1sw<;,i: I

4°/oige Kronen-Pfandbriefe der I
Oesterreichischen Central-Bodencredit-Bank. I

Dir; Pfandbrief« der (lonlral-Hodenr.reHit- H
Hank können gesetzlioh zur fruohtbrin- H
gonden Anlegung von Pupillen-, Stif- H
tungs- und Depositengeldern sowio v.w H
Dienst- und Militär-Heiratsoautlonen H
Vf.rwctidot worden und sind fiir den Hosilzcr H
vollkommen oinkommenstouorsrel. H

Wechselstuben- 9

Actien - Gesellschaft „MERCUR" I
(1574)6-6 F.: Wollzeile 1Ü, WIEN, Mariahilferstr. 74 B, I

IV., Wieden, Hauptstraße 14 (Hotel Stadt Tricst). I

B ]Xene»te Speeialitäten (

chemischen Laboratorium für Kosmetik
Dp. Robert Fischer

Dootor der Chemie und Kosmetiker

Wien f., IIal»Hl»ur|$erff»HH4f I, II . Siock.

Haare im Gesichte, auf den Händen, Armen etc.
worden auf chemischem WCJJC mittels I ^ p i l n - t o l v « vertilgt. Die, Procedur ist
einsacli und schmerzlos, die Wirkung langsam aho.r sicher. Epilatoire zerstört nämlich
hei längfircin Gebrauche die Haarwurzeln v o l l s t ä n d i g u n d v e r h i n d e r t de»
Naol iwuohs d e r a r t s icher, dass bei Nir.hfcrfolg der Hetrag relourniort wird-1

Die neuesten Pariser Haar-Modefarben I
rothbloj id k a s t a n i e n b r a u n m i t Ooldsohimmer u.^hochblond, weiden l>t>
persönlicher Consultation oder Vorh<!rs<'.ndurig von HaarmuHlcrn echt und in hoch'

/ i n ni\ sler Brillanz hergestellt. 10—5 i
{l> } k r e i s e ČLer S p e c i a l i t ä t e n . : U "

Kaarvert i lgungsmittol (Kpilaloiro) zur gänzlichen V«rlili!»ng der
Haare und Verhinderung des Nachwuchses, 1 kleines Flacon . . . fl. 61 —

dito. dito. 1 großes Flacon . . . fl. lO 1 —
T e i n t - P a s t a zur sofortigen F.ntfcrnung der Haare im Gesichte, an

den Armen etc. etc., per Slück . . fl, 1#—•
Sonimersprossen-Orgme, 1 Tiegel fl. 2---

I Ozon, im War.s.-r suspendiert, 1 Flacon ('/., Liter) fl, Y2&
BlOtidwasser (lilondenr), 1 Flacon ('/a Liter) fl. 3 1 - "
<Fo», Haarsaibsloff. 1 Carton, blond bis schwarz, zu fl. l ' 2O bis fl. 3- - und fl. 5 '-"
P o u d r o - E m a i l , Tagespuder, \\ Nuancen, 1 Carton mit Rouge fl, Z'-" \
K o s m o t i s o h e r Q u a r z s a n d zur Entfernung von Mitessern, 1 Schachtel fl. 1-ßO
M i t t e l gegen rolln: Nas<n und Wimrnerln (Fanghi di Scli»sani) . . . . fl 2 ' -^ i
B r o s c h ü r e n tibc-r Ozon und die Anwendung der einzelnen Specialitäten grat'5

und franco. A t t o s t e über die Unschädlichkeit, tier Präparate lieget, zur Ansicht a»'1
ebenso tausend« von Dankschreiben aller Well. Auskünf te in allen kosmetische'',
Angelegenheiten und gewissenhafter fachmännischer Halb g r a t i a von 10 bis 1*

und von 2 h.'s 4 Uhr täglich. Auswärts auch briHlidi. ^
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ä> Ich beehre mich, hiemit dem hochgeehrten P. T. Publicum ergebenst | §
>f) mitzutheilen, dass ich a m 1. d. M. das SA

I Hotel und die Restauration Fischer I
I in Stein, Krain | |
|5 übernommen habe und auf eigene Rechnung führen werde. 3 8
95 , n „ , ; ! / , ̂  ,?, ™ * ! " l k e , Bohmaokhafte Kttohe zu billigen Preisen ö X
rg «uwie mr solide Bedienung wird bestens gesorgt werden. J3K
ä> Proie« i r s t 5 h e n 1 6 m i t C o m f or t eingerichtete Zimmer bei mäßigen fjg>
«K nreisen zur Verfügung. (2875) 3—1 5 x
Mk Lohndiener bei jedem Zage. g v
<$ Haxid-lvung^sreiserLöLe " V o r z u g - s p r e i s e . y<S
<g Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll GB$

Sparcasse - Kundmachung.
^ e S e Ä r t e S r . J U n i WUrden bei to.2%7-£
ü c k b e l l h U n d a n 2 2 6 6 I n t e r e s s e n t e n • • • — .' .' ' •' 5 0 8 . 2 4 1 > ' 1 6 >'

losSPn7pnmTTZnecke,der E r l a n 8 u n 8 von Hypothekar-Darlehen wurden im ver-
L69 79nn e . 4 6 G e s u c h e überreicht und mit denselben in Summe
'an/ ^ fogfProchen. 43 Gesuche sind durch Bewilligung von 132.190 fl
ler '«£t f t l l e i l w e i s e berücksichtiget worden und 3 mussten wegen Mangels

r s ta t«tennia3s.gen Deckung abgewiesen werden.

Laibach am 1. Juli 1896. (2877)

—_ Die Direction der krainischen Sparcasse.

F.P.lc&coiJiaiWr
Baumaterialien-Niederlage

offeneren Zu d e n a I I e r h i U i g s t e n P r e i s e n .

5 t r a i n g f a l z - DaiChziocreL v°r7üßiichstes

Dacheindeckungs-Material mM ^ * J und billigstes

T2L£Ä?J5«* Sparherde
g- B sung, ais auch B m l w e i s e i « €»«ff^n.
gg . * « t J l l g l r O i l P © für Wasserleitungen, Closets etc. etc.

»teiuzeng - Kaininaufsätze.
Chamotte- oder Mosaik-Platten

"1 ̂ wtland-Oemoiitplatteii
l m P f l a s l e r » der Kirchen, Gorridore, Trottoirs etc.

D^_X1 « *U1MH#. (1463)30-27

Portland Cement a, dw ™k
V Q U Q I * I A G ^ Q Z i A f f f A l 'n erProl)ten Quali'Älen, zur Ver-

"achpappe und Carbol-Oleum
«owle «ämmtllohe In da. Baufach eln.ohlägiR« Artikel.

UlUe
in der BohollenburggaMe Nr. 4 ist per
August-Termin zu vermieten.

Anzufragen nebenan im Spezere l -
Oeiohäfte. (2874) 3—1

Gesucht wird

für ein hiesiges Assecuranz-ßureau

eil H U
mit schöner Handschrift und entsprechender

Schulbildung.
Eigenhändig geschriebene, mit Zeugr

nissen belegte Offerte sind zu richten unte-
«Asieouranz» an die Administration dieser
Zeitung. (2882) 3—1

2l» l»ltd,ol» m»bU«rt«>

ü/lonatiimmer
ß«,«»en8eltiß, mi t8ßp»r«ltbm L in^nz, izt liis
I . H.nz^»»t 7.u vergeben.

Mllere» in cler ^clmini»tr»tic»n 6ie«or
2eituuß. s8883) b—1

lür einßelülirtß^ VtsrÜSpot mit »Itsenom»
mierlem v»»tl^»n«, l)it2z»rtl:n, ze»clilu8-
senyr Keßl-U)»llu «te. iu einer ßlöllern 5t»ät
l^rllin8 vuu N r » i « r 2 r»n« r« l ze»uenl

Anfraß« 2n (2886) 2—1

» M l Ü M szllsnizzen - Vel'llU88el'llllz.
>n 3p«K»! » . »l, lll»»»»« (Ol)erlliirnten) ßelanßsn

3 Herr8eba.kt8Z)terüe, äHrnutvr xvoi goböns, äunkoi-

l ssl038er ^eldsr ^ssä- unä lromsnasevH^bii, I 80-

Nnüers Bässen, üa.mi 1 sodiittsn, lei-ner8 2 ?on?8,
4 Xüde, buälioli ?lbläs^08o!iille (siftssHuto uuä

^ur lreiwillißen iiNentliclien Vei-8le!sserunß.
Leßinn äer I«'eil!,letun5 n » v I l b r vorml t t»^».
ballere ^»»llunll ertheilt

äävocat in 3p i t» l a. cl, Dräu. (2876)

M s ^ UlllVLl'Zzllülelll!!'
« ? ^ ^ ^ W Mllolit 5vunclerli»re ^»ill« «nä äll» Xerl,rvcnvn
^H ^ Ä livr i<i»<:I,l,e«ns «nmü^licti, jn ^utsin Dwli»
^^^ , ? (2534) ?'i »enteil»: 10—8

^ l ^ ^ ^ . ^ ^ M ^ il N. 2 50 il N. 3 50 k N.4 50
/ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂  ^ ^ " ' ̂ ^ ^ ^ " " ^ ^ ' ^" netten in l.»ll»»ol« o«i

/ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ i / ? ^ .̂UQ2. Zinkovio, «3!̂ 2U5M7 24.

/ ^ H ^ ^ H ^ l / w » s s M i' / <s>l>öß1i«l,t. 6^8» êäe vlllne üir ßlidroclien«»
V l^»^ V ! ! ! ^ M ' ^ ^ > > U ^iv6vr, oline repllrieren 2u l»»»vn, lrLgen lll^nn.

« M M M sWN ff -̂«»- l-»"-..«.«"... -̂
' ' i ^ M ^ I ^ W ! l̂  !̂ V ̂  l » « ««l̂ uteri«v«en.lIeL(:l̂ N.en.

/ ^ ! ! ' s n ' Zpitisi- H 3tsinsr, Wion Vll.,

^ ^ l ^ " " ^ di«,ier bewi6«6ne Verben de«lon« ^nksnö, b^ l l ^ iol. mi.l, an.u^i«««, ci^« iok ̂ . . . «ine ^ M

zi NSU6 Slgsns W6rk3t3tt6 9PÖ38SP6N Ztllss ^

M ^ (2884)6-1 ^ M^W
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Photogr. Apparate aus Leohners Fabrik.
^yiP^ST* David'« photogr. Salon- und Reise-Apparat, drei verschiedene Größen.

/(X&fcT&fK Werner'« photogr. Salon- und Reise-Apparat, acht verschiedene Größen.
V ^ ^ / l i Leohner'« Universal-Camera in drei Ausstattungen. Leohner's
VfNA / I \ Taschen - Camera, Photojumelle, Pooket - Kodak.

Jf}\ vAcl'V1» ^ ' e ^ r e ' * e t z t e r e n a u c ^ für Radfahrer geeignet!)
y L ^ j f ä ^ A «jp^ Größtes Lager von Apparaten, Utensilien, Chemikalien etc. für
« * JjLLb ^J" Amateur-Photographen. Preisverzeichnis. 14. Auflage. "^PsJ

R« l i e c h n e f ^fa (H^iili. ÜSttll«»>*>
(2282) 10—7 k. und k. Hof- ygS Manusactur für Photogr.

(Kunsttischlerei.) Wien, Graben 31. (Constr.-Werkstätte.)

g ^ ^ „Kneipp-Schuhe"
aus braunem Chagrinleder sind jedermann auf das beste zu empfehlen, denn dieselben

sind sehr solide Handarbeit, staunend leicht und gewähren

Schutz gegen Sehweissfüsse und Hühneraugen.
Empfehlenswert insbesondere für Radfahrer.

(2512) Fabriksniederlage: i6-8 A ^ ^ ^ «

Vaso Petričič, Laibach. ^ ^ J B
Werkmeistery Betriebsleiter und Meister

aller Branchen und Industrien!
Der allgem. österr. Werkmeister -Verband mit dem Sitze in Wien, dessen

Statuten vom hohen k. k. Ministerium des Innern am 2. Mai 1895 genehmigt wurden
und der seine Thätigkeit über alle im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder
erstreckt und das Bestreben hat, in allen größeren Industrieorten Werkmeister-Bezirks-
Vereine zu gründen, lädt hiedurch die geehrten Herren Collegen höflichst ein, überall,
wo es möglich ist, solche Vereine zu gründen, ihre Thätigkeit zu entwickeln, und ist
der Verband jederzeit bereit, mit Rath und That zur Seite zu stehen, wie auch sämmt-
liche Gründungskosten zu tragen. Auch können diejenigen Herren Collegen , denen es
nicht möglich ist, einen Bezirks-Verein zu gründen, dem Bezirks-Vereine Wien beitreten.

Der Verband gewährt bis jetzt, nach einjährigem Bestände, folgende Unter-
stützungen: 1.) Kostenfreie Stellen-Vermittlung; 2.) Kostenfreien Rechtsschutz;
3.) Unterstützung in Nothfällen; 4.) Sterbegelder an die Hinterbliebenen (bei dem
Tode des Mitgliedes 200 fl., beim Tode der Ehefrau 60 fl.); ferner ist in Gründung
begriffen eine Alters- und Invaliden-Unterstützungs-Casse. Alle näheren Auskünfte durch
das Verbands-Bareau, Wien III., Haidingergasse Nr. 17.

Gleichzeitig empfehlen wir zum Abonnement unser Verbands-Organ, die «Allgem.
öaterr. Werkmeister -Zeltung». Dieselbe vertritt die Interessen des Werkmeister-
Standes und bringt in ihrem technischen Theile gediegene Fachartikel, und zwar ab-
wechselnd für alle Branchen; schließlich können wir unsere kostenfreie Stellen-Ver-
mittlung den P. T. Herren Fabrikanten zur Benützung empfehlen.

Der Abonnementspreis beträgt vierteljährig 75 kr., halbjährig 1 fl. 50 kr. und
ganzjährig 3 fl. und wird monatlich zweimal versandt.

Achtungsvoll
(2819) 3—2 Der Verbands-Obmann: «D« H a g e n b ü c l i l l .

Strang-Falzdachziegel
gepresste Falzdachziegel

(Marseiller) und gewöhnliche Form

Maschinen - Dachziegel
sind zu ermässigten Preisen stets vorräthig bei

*<«> Knez & Supančič
Ziegelf&loxliz. i n :Lja,I"ba,c3a.

F
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l i r T t e k H t ^ s T T n g ^ u H w o n l ^ r l v ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

CARL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstr. 1 2 0
(Im eigenen Hauie).

Ausgezelob.net mit goldenen Medaillen. Lieferant dor erzherzog'
liehen und fürstlichen Gutsverwaltungen, k. k. Militärverwaltungen, El*®0'

bahn-, Industrie-, Berg- und Hüttengesellsohaften, Baugcsellschaŝ 11

Bauunternehmer und Baumeister sowie Fabriks- und RealitatenbesH^''
Diese Fa^ade-Farben, welche in Kalk löslich, in Pulverform, 40 verschieb11

Muster von 16 kr. per Kilo auswärts, sind an Reinheit des Farbentones oeI°
üelatistrich vollkommen gleich. (1431) »'

Mu8terkarte_sowlejBebrauohsanwelaung gratis und franoo^

I Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam
- g a f ^ ^ ^ ^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher *u

^MfiSlBsMU der Birke fließt, wenn man in den Stamm dersel^
# rff^s^Bg». hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das &11

 s

If* Ä^&JBWIBBI ß e z ei s ihnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber djes
 {

OS r*tt?*i£!&£iJh l " ^ 1 Vorschrift des Erfinders auf chemischem WCB
RfiffiK ^P^BMl m eic^m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine »a

V^ffffTOLwlBy Bestreicht man abends das Gesicht oder »nd^
\ H , W W M P 3 ^ B / Hautstollcn damit, so lösen sloh sohon am folgen^6

^WKBS&WKW Morgen fast unmerkllohe Bohuppen von êi
iQIOrlF̂ ^̂  Haut, dlo dadurch blendend weiss und zart wird
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und ß ^ a ^

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er We»»*'
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflec^
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. - P^jLf'J
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1-50. (1WJ

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k ö c a y , Apotheker, und in alle'
röDeren Apotheken. —Postaufträge werden von W. Honn, Wien X., effects

^ tin 8i«z keilniZlllie!' lnmlck!

« in llllen 86^vün5okl6n darben, wis: ^Veili, ^r«lN6, ?"Il6nd6in, Ol-nn^, ('rau-oliv, l'ltttin^l-au,
3 Nococo-^erlorau Ka»t,»nisnliraun, Kalskkdraun, Dunkeid^nxe^iün, ttollliron?.«^ ün, Ulau-
^ L^ün Viloielterün, IVloo^^run, ^lserZrün sle. 6t«., niodt nur vi«! 6uu6r!»astyr un6 «Is^unter
3 wig bi»li6r «andern »uoli viol bilii^sl' nu er^su^n, vvoloks «slb^l dei liüc:k»l6r '1'6mp6ra!ul'
? »ov/itz btzi zMxlickein ^6mp6ralurw6Lli»6i nickt »prin^en.

3 8 » « U » » l M ^ > ? ^ ^ mit wyiliel-, dlauL^uLr un6 mil ?ei in»tv>' ^n»»>>-

? ' M W ^ z M ^ » K H ' V « » ^ I « l R ^ i « U ' « » » » z U ^ » » Mr M6sr, «üc-ken 6lo. mit 86'
3 multer hingobranntkr Norcwre «>Vg«nt unck KlUiZg,

^ in A'iMbr ^U3w»n1.

^ ^uok empkenls icck äen Uvrren ?. ^ . I?»bi-ik.«<l)6»llx<;rn meine (2W7) «-l

l Uoobieuorio3tou Vullri Uosow
^ wr li68»6i-t»'6u6run8snnIa86N.
i ll«» VHlln^le»'«« 6 v ^ v v ^ e n , IsiÄNß,«»'«««, N«6«H«>ss«nnSN ltt^ ^ ir
^ durcn tüontize 6>86N6 lVlontLur« dkiiur^t.

! ^ur «6«ickti8UN8 meiner ^u««l,6!Iun8«- l̂a^nxink, U25nV>«»t«>g D>n. 2 uncl
3 i'il'NÄUVNlHnÄe »̂»» 4 , laüy aucli ^iclitkiwlor sreunliiicli^ ein.

^ a«s mehren ^«le„unll°n. 0 e l 6 N - UN6 1'^0NW2I'6N « ^ I d r i ^ 6 N

^1—. ^
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Unmöbliertes Zimmer
event, kleines Zimmer mit Küohe wird
nir den August-Termin gesuoht.

üefälhge Anträge unter «Z.W.» an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

^(2824) 3-2

Herren-Hemden
in feinster Ausführung

Krägen, Manschetten, Kiirass
bestes Fabrikat,

Neuestes in Cravatten
ft größte Auswahl

Socken, Leibchen, Normal-Wäsche
au den billigsten Preisen

empfiehlt (100G) 18

Karl Recknagel.

Platzvertreter und Privat-
P e r s o n e n (28io) 2-2

S I e n . im, «Igenen Interesse zum Zwecke
Ex»? S v l r l e i c h t e n > großen Aus nahrns-, auch

* ra- Verdienstes auf neue Waren eines
Anp»k g e 3 V c h t e n A r t i k e l s i h r e Adressen mit
Beben V f ? b i » h e r i ß e n Beschäftigung an-
B b e n - G h i f f r e »Neue Quelle" unter Adresse

|_______Aaiika8 ( Prag, 1334-11.

Sie glauben nicht
Bergmann's Lilienmiich-Seife

weL«ne ri dje b e 8 t e S e i f e f ü r 2 a r t e n > rosig-

J ! " ]?"} sowie gegen alle Hautunrein-
\lMn hchkelten. a St. 40 kr. bei 30-8

J. Wutsoher's Naohf., Lalbaoh.

i^l^^MS^ seines q U l m1!?' h°Ch"
\v5wf^aiiHi^ i^i 1 8 9 6 e r ' Neuerungen
>K7Iv3fir Vgtfjv^i/ versehenes Prima-
ybisZr \jJdgpr Pneumatik - Fahrrad
"g- engl. Construction inclusive Ausrüstung

lur nur 120 fl. gegen ljähr. schriftl. Garantie
gjßen bar. M. Rundbakln, Wien II.,
^ockengasse 2. (2189) 10-8

jTw . ; '— 3Utiter ,

Unmut. Capslei BOW 1

«»« Slitters «oottttc in Dt,- ,

Wifttcrg »nimmt mit m w f i r /

—- (b004) 71—68

(3898) 02^43

Beacliteiiswert ̂ x*

Geldverdienst
besonderer Art und Dauer wird in jeder
Pfarre verständigen, thatkräftigen und ge-
achteten Personen geboten.

Schriftliche Anfragen unter <B132»,
Gras, postlagernd. (528) 25—22

Wasserdichte (11W) 1(i

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrHthig bei

S p e d i t e u r d e r k. k. pr iv . Sttdbahn
Lalbaoh, Wleneratraise Nr. 15.

100 bis 300 Gulden
können Personen jedes Siandes i n
allen Ortsohaften sicher und ehr-
lich ohne Capital und Risico verdienen
durch Verkauf gesetzlich erlaubter
Staatspapiere und Lose. Anträge sub
<leiohter Verdienst» an Rudolf
Mosse, Wien. (2890) 10—5

^Jntöllei^eichilösllclier I
Cacao, feinsteMarke^^J

Zu haben in den meisten Conditoreien,
Spezerei-, Delicatessen- und Droguen-
Geschäften. (402) 78—62

••^B^BJ|DBSJ|BM^E-^PSB^»S^BMS^J«^J

^ B KJI&11»S*C;1* | ^ H ä'
^ • | Rathhausplatz Nr. 15. J H H Z

liefere ich meine weltberühmte Oonour-
renz-Ziehharmonika, «Bohemia».

Dieselbe hat zwei Doppelbälge, 11 fal-
tigen, starken Balg mit besten M e t a l l -
s o h u t z e o k e n , offene angeschraubte Nikel-
claviatur etc.

Jede Harmonika ist rein abgestimmt u.
besitzt einen großartigen, orgelähnlichen Ton.
40-stimmig, 2 Reg., Größe l6'/„ X 33 cm.

fl. 4•-.
60-stimmig, 3 Reg., Größe 17 x 34 cm.

fl. 5-—.
80-stimmig, 4 Reg., Größe 17'/- X 34'/» cm.

fl. 6-—.
Selbsterlernschule umsonst. Porto und

Emballage — Kistchen 75 kr. Mit langet»
Klappen und echten Perlmutter-Scheibchen
50 kr. pr. Stück mehr. Illustrierte Preisliste
gratis und franco. (774) 20—12

C. A . S o h u i t e r , l larmonikaerzeuger
G r a s l i t z (Böhmen). — Versandt per Nach-

| nähme. — Umtausch gestattet.

Denisclier Leitlinie
circa 14 Jahre alt, wird für ein Fabriks-
Comptoir per sofort gesucht. Kaufmännische
Vorkenntnisse sind nicht bedingt.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (2868) 3—2

Ein neuer

Mlfttter Vagen
(2836) UDd ein 5-3

Landauer
sind verkäuflich beim Wagenbauer Ban,

Wtenerstrasse Nr. 26.
Ein ebenerdiges

Cescbäftslocal
und ein kleines Zimmer nebst KUohe
eto. sind zu vermieten.

Auskunft ertheilt Herr F r a n z J o n k e ,
Burgstallgasse Nr. 1, I. Stook, links,
von 11 bis 12 Uhr vormittags. (2827) 3—JJ

ÜBlSH".
Maurermeister in Laibach

Petersstrasse Nr. 55
empfiehlt sich zu allen in sein
Fach einschlägigen Arbeiten zu

möglichst billigen Preisen.
(2HS1) 8—8

Zu kaufen gesucht
werden alte Oesterreloher Brief-
marken und Zeltungsstempel sowie
Ausländer Briefmarken vorn Zahl-
kellner In der Oaslno-Bestouration.

(2837; 8-«

Beim Abbrüche des Hauses am

Alten Markt Nr. 32
(2873) sind 3—1

FnstBT l i T l t a
billigst abzugeben.

Krainisctae Ballgesellschaft.

Sin Commis
der Gemlsohtwaren-Branohe, guter
M a n u f a o t u r i s t , im gesetzten Alter, wird
unter günstigen Bedingungen bei J o h a n n
Wakonigg in St. Martin bei Littal
sofort aufgenommen. (2823) 3—3

Briefmarken-
Sammlung

w i r d z u k a u f e n g e s u o h t . (2846) 3—2
Gefällige Anträge unter «A. B.» an die

Administration dieser Zeitung erbeten.

In einem Privathause werden Herren
auf gute, häusliche

^littagskost
eventuell auch zum A b e n d e s s e n auf-
genommen.

Nähere Auskunft in der Tabaktraf ik ,
Judengasse Nr. 1. (2822) 2

Eine Wohnung
mit sechs Zimmern sammt sehr geräumigem Zu-
gehör und Baikonen ist mit November-Termin
zu vermieten. (2S4»)8-i

Näheres in der Administration dieser Zeitung,

p H a n n o v e r a c h e rü

| Centralheiznngs- m Apparate - Bau - Anstalt §
sjj W I E N , I X / 3 , Schwarzspanlerstrasse II g
jjj F a b r i k e n : M ä h r . - O s t r a u , Hainholz, H a n n o v e r S
[fl empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialitäten als: H a l n h o l v e r 3
ßj ***!l»l»«>»».l»«i.!SBl««B»j»e>Ä»9 Radiatoren (Zierheizkörper), K
rfl Patent-Condenstöpfe, Wasserabscheider. g

S Ausführung completer Heizungs- und Trockenanlagen nach bewährten Systemen. n
«I — Special-Fabrication von Pulsometern, injectoren und Strahlapparaten. ,jj

O Franz Čuden, Laitach.
^^^wBB^Ä,. Größte Niederlage aller Gattungen

^PK^^S^ XJhren und Ketten
J/tfN y ^ ^ ^ T i v o n O o l d » •über, Nlokel, Tula, dann von Ohrringen,
wft^ ^T *—iB Ringen etc.
iW \ Sit m n l»llllfj«*^M rrel»e«t.
^^^JftV^^y Reparaturen werden unter Garantie besten» besorgt.

^^fcj^KzSfl^^ Preiscourante gratis auch per Pont.

ß^JS- Auch befindet « d T b T ^ r eine grofle Niederlage voo

ii l-reiscouranle gratis auch per Post.
Indem ich das P. T. Publicum ™ zahlreichem Zuspräche höflichst einlade, em«

empfehle mich hochachtungsvoll

(1472)52-20 sFraamaB £utl«*n
RalhUftusplati, vi»-k-vi» dem Hathkause.
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Schöne

Wohnung
mit vier Zimmern und Zugehör ist mit
1. August im zweiten Slocke des Hauses vom
Steinmetz Alois Vodnik, Bahnhof-
gasse Nr. 34, zu vermieten. (2280) 3

Zither-Unterricht
bis zur vollkommensten Ausbildung

ertheilt (1684) 14—12

geprüfter Zitherlehrer,
Theaterkasse 3L, I I . Stoclc

A eben verdienst
150—200 fl. monatlich für Personen aller
Berufsclassen, die sich mit dem Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen befassen
wollen. Offerte an die Hauptstädtische

Wechselstuben • Gesellschaft
A d l e r & G o m p . Budapest.

(2656) Gegründet 1874. 25—6

Broschüre gratis und franco über

Nervenleiden, Schwächezüstände, Kopf-
and RückenschwächT

Schnelle, sichere und dauernde Hei-
lung von Haut-, Geschlechts- und
Frauenkrankheiten, Wunden, Ge-
schwüren, Bleichsucht, mit Nerven-
leiden verbundene Magenleiden, Rheuma
u. s. w. nach langjähriger bewährter Me-
thode ohne Berufsstörung. Auswärts
brieflich (ebenso sioher) unauf-
fällig. (1139) 52-11

Dr. med. MIOH. GELLER,
Speoialarzt, Wien I., Wollzeile 15.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrent.

C H e r r e n - H e m d e n j I 0
« weiss Chiffon, glatte Brust, ;' I ^
0 • ohno Kragen, ohn ^Manschetten ! I g

™ : pr.'Stück von fl. 1-10 bis 2'7O j <|
fl j pr.'/»Dtzd. » »(i-25 »15— : •
S ! K n a b e n - H e m d e n | a
2 j in 4 Grössen, aonst wie oben ! B
St pr. Stück sl. 1 —, VW \ 'S
_ pr. V» Dtzd. » 576, 775. j g
® Herren-L'nterliONcn i g
w 0 Qualitäten ! i*
2 pr. Stück 80 kr. bis II. 140 i «
fl pr. Vi Dtzd. fl. 4-50 bis 750. } J
• 1 IHzd. K r a g e n \ £
g von 11. 1-80 bis 2-20. J (6
$ U 1 Dtzd. MmiNchetien fl % I
% 1& |von II. 3-3Ü bis 4-60. / I !?
^ \ 1 Dtzd. KUrnNM / I 5

\ (Vorhemden) / I ?
V von fl. 325 bis 5 — Jf I

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C * mMm JUL n . MMM. SI. I S . MB.
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. n. k. Offl-
ciera-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriega-
(645) marine. 21

Preis-Courante in
deutscher, slovenlsoher n, italienischer Spracllß
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Studenten
aus guten Familien werden für das künftige
Schuljahr in Kost und Wohnung auf-
genommen. Strenge Aufsicht, auch Ciavier
zur Disposition. (2814) 3—3

Adresse ertheilt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung.

Praktikant oder Lehrjunge
mit nöthiger Schulbildung wird für die

Leinen-, Wäsche- und Modewarenhandlung
(2692) C . J . Hamann G-B

Laibaoh, Bathhausplatz Nr. 8
von August d. J. an aufgenommen.

Preisgekrönte

eigene Kunstarbeiten
(2794) 6 in

HolzsclDitzereivaren.
Anfertigung von

Photographie- und Bilderrahmen
nach Maß prompt und billigst.

Fr. Stampfe), Laibach
am Congressplatz (Tonhalle).

Frans Stare
Zimmer-1 Decorations-Maler

in Laibach am Rain Nr. 20
empfiehlt sich für sämmtliche in dieses
Fach fallenden Arbeiten mit der Vorsicherung
solidester und modernster Ausführung zu
den mäßigsten Preisen. (2058) 16—11

Nachdem ich geschäftlich oft vom Hause
entfernt bin, bitte ich, die werten Bestel-
lungen mittelst Karte an mich zu richten.

Sogleich zu vermieten!
Eine Wohnung, gleichzeitig auch

Sommerwohnung, bestehend aus vier Zim-
mern nebst Zugehör und Garten, eine
Stunde von Laibach in der schönsten Ge-
gend gelegen, ist sofort zu vergeben.

Näheres im Vermittlungs - Uureau
A. Kalis, Presohernplatz. (2799) 4-4

OfBial rassische

Riinstolier
(2757) empfiehlt 4—4

Andr. Druškovič
Eisenhauuliing, Laibach.

Wegen Mangel an Localitäten habe
ich meine

Schleiferei
am Congressplatz Nr. 3

im Hofe
eröffnet. (2800) 3—3

Hochachtend

A. Vanitio.

r Trnköczy's Mundwasser
eine Flasehe 5O kr.

Trnköczy's Zahnpulver
eine Schachtel 3O kr.

sowie
sämmtliche medicinisch - chirurgisch - pharmaceutischen

Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöo-
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfumerien

etC. etC. (2548) 4
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margarethen.
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrasse.
Julias v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.
Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steiermark.

IF'ost-versen.d.-a.xig" •u.xn.g-elien.cL

laclleilm
> vil'Ill ztilllnellz««!'»! tz Met Mes-
W t r o f f e n ficher und schnell jedwede A r t von schädlichen I n s e c t e n un^
^ w i r d d a r u m von M i l l i o n e n K u n d e n g e r ü h m t und gesucht. Seil«!
W «^. l<m°I^ s i n d : I . die versiegelte Flasche, 2. der Name «Zacher!"
« Abelsbern: Anton Dilrich, «olbach: »l. Echarabun,
^ Älllicharaz: I , Anna Leben. «>c!»r Schisfor
W Vischoflack: Vrwi» A»rd»,ch, ^ Iol).«!lcln,llnnsMchs,A,Slac»>.

» ^ ? V " > " " ss«d, M, D°na,wtz. " H L önc',
W Gotisch«: Aa!,z^.o», Uanbstrns,: «!°i« Wntsch,
W " Pc<rr Pctlchs, « l t t a l : ^ l i l n ^ l ^ N ^ m a m , .
W " Mall). Rom, Naffensnsi: V, Ll i i l , ^ n m Vischus'.
W «,,./»'«<.,»> ^ranz Schiri„!<>r, „ I»!>>, «trra»,.
^ Mlrlfeld: ss,^, Amiianns Sulin, Nesscl<l,al: Ma!!,, Wüchse,
W s^:^". «iuprrt <i»grll,..if,ei, «tudcW: Iu,.1 Sch»!l.>r,
W H"d. «. Vn^ar, Neumalttl: Juliana >«ai!l)a,el.
W ^, ," ssrnnz jto»< Obrllalbach: M, Brilrj,
^ I d r i a : ssranz ilo«, « Vm'ar
W , . ^ „ " ^ . . Saunil Narl. „ Vl, Molil^. ^
^ iiaidaiy. «<-«>«<»>„ Cunsüm Nelrin, „ OK» Homa»»,
W " Johann ssnbia». Matschach: Johann HaNrr.
W " ^ " ^ , H ° l ^ , „ I , IrepclMlstn,
W " Ivan Ied^m, Mrlfnilz: llan,, Li»I,a>d<. Vl,>uN,>-l.'7, !'
W " «"'°". ^ m i n o l , ., Viiusn^ Stc<, !
W " Je«!«.! H iirslovic. Sagor: N. lk, Michels. '
W " 3 ' ^ ' " s " ' .. Julian» Mlillcl w,,,
W " ?ni3^.""' .. Marie hufner,
W ,. Michael Nas!»<>,-, V<,vn: «>,t, Tr.m,,
W " 3 ̂  °.'!"i., Vellcnbrl,,: Ialob Dercani, !
W " Z"^«"?'". Steln: Vlwi« llerar.

W " m ^ " ^ ^ ' Treffen: Ialub Petrus!.',

W " N ^ " > . ' ' ^ ^ " Uarl Miillrr. (9»») ,8-«

> " L?l"^^'.'', «"be«: Ott°°^Kin'.
> I VL?"' ii'""'^ I,Melinda,"
M I n allen übrigen Orten Krains sind Niederlagen i'lbrrall dor»,
M wo Zachcrlin.Placate ausgehängt sind. ^

Krj Ritter iron Ijattepers j

I Carinfhia Lithion-Quellen \
\~~ bei Eisenkappel. %

gSjJB Hervorragendes Heil- und Tafel-Getränk. |J
wBU Bei allen Katarrhen, Nieren- und Blasenleiden, serners »

Z ^ V l b e i Gl°ht u n d Rheumatismen von eminenter Wirkung. K
f^K'% Z u beziehen durch die Inhabung in Eisenkappel, bei k£

I \ U Ä ^ Heinrich Mattoni in Wien und Mlohael Kastner in M
I ^ f c 4 | Lalbaoh, (2262) 8-7 W

. D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r g .


